
Gefahrstoffe &
Verhalten im Notfall

Bitte lesen und aufbewaren!
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Dow Deutschland Anlagengesellschaft mbH
Industriestrasse 1
77836 Rheinmünster

Kontakt:  

https://de.dow.com/de-de/standorte/
rheinmuenster/kontakt

Kontakt:  

Kontakt: https://corporate.evonik.de/
de/footer-de/pages/kontakt.aspx

TM

Evonik Degussa GmbH
Industriestrasse 1
77836 Rheinmünster

Blue Cube Germany Assets GmbH & Co. KG
Industriestrasse 1
77836 Rheinmünster
E Mail: Info@olinbc.com

Standorttelefon für alle Betreiber: 07227-91-2230



1.	Im Haus bleiben bzw. möglichst schnell ein 
Haus aufsuchen.  
Denken Sie auch an Hilfsbedürftige und 
Kinder. 
Nehmen Sie vorübergehend Mitbürger und 
Mitbürgerinnen auf, falls es notwendig ist.

2.	Alle Türen und Fenster schließen.  
Geschlossene Räume schützen zunächst 
wirkungsvoll.

3.	Belüftungs- und Klimaanlagen abschalten.
 

Wie werde ich gewarnt?

Was muss ich zuerst tun?

Nichts auf eigene Faust unternehmen.
Radiosender und Frequenzen: 
• SWR 3 (UKW 98,4 MHz) 
• Radio Regenbogen (UKW 100,4 Hz) 
• Hitradio OHR (UKW 104,9 MHz) 

Was mache ich danach?

Was ist noch wichtig?

Was sollte ich auf keinen Fall tun?

1.	Warten Sie auf Nachrichten und Hinweise der 
zuständigen Behörden.

2.	Schalten Sie einen lokalen oder regionalen 
Radiosender ein.

Entwarnung: Dauerton.

Alarm:  
Durch Sirenensignal der Gemeinde. 
Signal:  
eine Minute Heulton.
Bedeutung: Gefährung  
durch Brand, Dämpfe, Schadstoffe o.ä.

Gehen Sie bei ungewohnten Gerüchen 
in ein oberes Stockwerk, da Gase meist 
schwerer sind als Luft und am Boden 
bleiben! 

Benutzen Sie nicht das Telefon, um die 
Netze nicht zu blockieren! Diese werden 
von den Einsatzkräften benötigt.

Verlassen Sie das Haus nicht unaufgefordert und 
entfernen Sie sich nicht zu Fuß oder mit dem Auto. 
So gefährden Sie sich nur selbst.

Bereich Eigentümer Betreiber Einstufung 
nach StörfallV

Technischer Zweck

Polyacrylat Evonik Evonik Obere Klasse Herstellung von Superabsorber für Windeln 
und andere Hygieneprodukte

A-Latex Dow Dow Obere Klasse Herstellung von Emulsionspolymeren (Latex) 
für die Bauindustrie, Farben, Kleber

SB-Latex Trinseo Dow Obere Klasse Herstellung von Emulsionspolymeren (Latex) 
für die Papierindustrie, Bauindustrie, Farben, 
Kleber

Epoxy Olin Blue 
Cube

Obere Klasse Herstellung von flüssigen und festen Epoxid-
harzen für die Produktion von Verbundwerk-
stoffen, Beschichtung von Oberflächen usw.

In den Betrieben unseres Chemieparks arbeiten wir mit verschiedenen chemischen Stoffen und Produkten, die unterschiedliche 
Gefährlichkeitsmerkmale aufweisen. Im Folgenden werden Beispiele aufgeführt:

Gefahrensymbol Stoff Chemische 
Bezeichnung

H-Sätze - 
Beispielhaft

Verwender

 

Acrylsäure H226: Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
H332: Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H314: Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere 
Augenschäden.
H400: Sehr giftig für Wasserorganismen.

Dow, 
Evonik

 

Natriumpersulfat H272: Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel.
H334: Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome 
oder Atembeschwerden verursachen.

Dow, 
Evonik

 

Butadien H220: Extrem entzündbares Gas.
H350: Kann Krebs erzeugen.
H340: Kann genetische Defekte verursachen.
H280: Enthält Gas unter Druck; kann bei Erwärmung explo-
dieren.

Dow

 

Styrol H226: Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
H361d: Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schädigen.
H372: Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter 
Exposition.

Dow

 

 

Acrylnitril H225: Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
H350: Kann Krebs erzeugen.
H331: Giftig bei Einatmen.
H311: Giftig bei Hautkontakt.
H301: Giftig bei Verschlucken.
H361: Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen oder 
das Kind im Mutterleib schädigen.
H317: Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H411: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Dow

 

Ethylacrylat H225: Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
H331: Giftig bei Einatmen.
H315: Verursacht Hautreizungen.
H317: Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H412: Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger 
Wirkung.

Dow

Flüssige  
Epoxidharze auf 
Bisphenol A Basis

H411: Chronische aquatische Toxizität - Kategorie 2 Olin

  

 

Bisphenol A H317: Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H335: Kann die Atemwege reizen.
H360F: Kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen.
H411: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Olin

 

Xylol H226: Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege 
tödlich sein.
H315: Verursacht Hautreizungen.
H412: Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger 
Wirkung.

Olin

Sicherheitshinweise
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